
-Amtliche Bekanntmachung-

Bebauungsplan Nr. 3 der Gemeinde Tützpatz „Photovoltaikanlage Sandtagebau Schossow"
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Tützpatz hat mit Beschluss vom 04.03.2021 den Bebau-
ungsplan Nr. 3 der Gemeinde Tützpatz „Photovoltaikanlage Sandtagebau SchossoW in der Fas-
sung vom Februar 2021 als Satzung beschlossen.

Der räumliche Geltungsbereich des Bebauungsplans mit einer Fläche von 16,2 ha ist in dem als
An lage 1 beigefügten Kartenausschnitt dargestellt. Er erstreckt sich südwestlich von Schossow auf
die Flurstücke 26/1 (t1w.), 26/2 (tlw.), 28, 29/1, 29/2 sowie 30 der Flur 1 in der Gemarkung
Schossow.

Mit der Bekanntmachung tritt der Bebauungsplan Nr. 3 der Gemeinde Tützpatz „Photovoltaikanlage
Sandtagebau Schossow gemäß § 10 Abs. 3 BauGB i. V. m. der Hauptsatzung der Gemeinde Tütz-
patz in Kraft.

Der Bebauungsplan Nr. 3 der Gemeinde Tützpatz „Photovoltaikanlage Sandtagebau Schossow"
wird mit der Begründung und der zusammenfassenden Erklärung vom Tag der Veröffentlichung
dieser Bekanntmachung im Amt Treptower Tollensewinkel, Bauamt, Rathausstraße 1, 17087 Alten-
treptow während folgender Zeiten eingesehen werden:

montags von 9:00 — 16:00 Uhr
dienstags von 9:00 — 18:00 Uhr
mittwochs von 9:00 — 16:00 Uhr
donnerstags von 9:00 — 16:00 Uhr
freitags von 9.00 — 12:00 Uhr
zu jedermann Einsicht bereitgehalten. Der Bebauungsplan mit der Begründung und der zusammen-
fassenden Erklärung ist gemäß § 10a Abs. 2 BauGB ebenfalls im Internet unter der Adresse:
https://www.altentreptow.de/Amt-Gemeinden/Gemeinden-von-H-Z/Tützpatz/Bekanntmachungen-br-
Ortsrecht unter dem Punkt Bauleitplanung einsehbar. Auf Verlangen wird über den Inhalt des Be-
bauungsplans Auskunft erteilt.

Hinweis gemäß § 215 BauGB:

Es wird auf die Rechtsfolgen des § 44 Abs. 3 Satz 1, 2 und 4 sowie Abs. 4 BauGB und auf die Vo-
raussetzungen für die Geltendmachung der Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften und
von Mängeln der Abwägung sowie die Rechtsfolgen des § 215 Abs. 1 BauGB hingewiesen.

Unbeachtlich werden demnach

1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche Verletzung der dort bezeichneten
Verfahrens- und Formvorschriften,

2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche Verletzung der Vorschriften
über das Verhältnis des Bebauungsplans und des Flächennutzungsplanes und

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwägungsvorgangs,

Des Weiteren wird auf § 5 Abs. 5 der Kommunalverfassung für das Land Mecklenburg-Vorpommern
(KV M-V) hingewiesen, wonach ein Verstoß gegen Verfahrens- und Formvor-schriften, die in diesem
Gesetz enthalten oder aufgrund dieses Gesetzes erlassen worden sind, nach Ablauf eines Jahres
seit der öffentlichen Bekanntmachung nicht mehr geltend gemacht werden können (außer bei An-
zeige-, Genehmigungs- oder Bekanntmachungsvorschriften). lnnerhalb der Jahresfrist muss der
Verstoß schriftlich unter Bezeichnung der verletzten Vorschrift und der Tatsache, aus der sich der
Verstoß ergibt, gegenüber der Gemeinde geltend gemacht werden.
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Anlage:
Übersichtskarte mit Darstellung des Geltungsbereiches


